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ZltckiMMatt M Mllcher Zeitung Nr. 112.
(> 158—2) Nr, 47»!,

Ed ik t
iUl! Ginberufullst der Verlassen»

schafts-Gläubiftcr.
Vom k. k. Landesgerichte Laidach

^rdcn Diejenigen, welche als Glä'u-
^ger an die Berlassenschaft des am
^ Juli l^tt^ oyne Testament veistor^
^Ncn Franz Tertnik, Realitatenbe-
^hcrö, cinc Forderung zu stellen haben,
Aufgefordert, bei diesem Gerichte zur
^"Meldung und Darchuung ihrer An>
'prüche den

28 . M a i l 8 6 6
A "scheinen oder bis dahin ihr Gesuch
^' l f l l ich zu überreichen, widrigens
./"selben an die Verlassenschaft, wenn
^ dluch Bezahlung der angemeldeten
vordringen erschöpft würde, kein wei'
. ^^'Ansplllch zustünde, als insoserne

" " n Pfandrecht gebührt,
" ibach, am 8. Mai lttttU.

(t093-3) Nr. 1459,

Erinnerung.
Vom k. k. Äez'iksamte Feistiiz a!s

Gericht wird den unbekannt wo befindli-
cheii Eigentbumsalis^rechern auf daö Gc^
räutd Ulb.'Nr. 457 erinnert:

ES hade Johann Cucck von Grafen-
brmlt! wider dirsellilN die Ersihunqokla^e
auf daS Gcräutl, Url',-Nr. 457 -u! Aoels-
derss unterm 9. Mär; !. I . , Z. 1459. liier«
»nntS eill^edracht. worülier zur oocutlicheu
Vci Handlung d!c Tagsaßuxg auf den

29. M a i 1 8 6 6 .

früh 9 Uhr, mit dem Anhange beS § 29
G. O. angeordnet uud den Gsliagten
we^.cn. >dres uichclaniuen Aufentlialles
Plas S"je uon Grafsnl'runn alö (.'urntlir
ül! ^clull! anf ihre Gefahr und Klags»
kosten delttlN wlvd.

Dessen werden dieselben zu dem Onde
vrrstänoiqet. d«ß sie alle»f.>Uö zu rechter
Zeit sclbst ,zu erscheinen ooer sich emeu
aiidcrl: Sachwaltci zu licslellen und an-

her namhaft zn machen haben. widria.eng
>u dieser Neättssache mit dem ausgestellten !
Kurator uerhandelt werden wird, !

K. k. Bezirksamt Fcistliz alS Gerlcht, >
am 15. März I860.

( 954 -2 ) Nr. 455.

Elilmmmg
au die unbekannt wo befindlichen Mar«
a. aret l> M a i c c n und Herrn Dr. N u s

sowie an ihre Nechtsnachfolger.

Von dem k. k. VezilkSamte Nassenfuß
als Gericht wird den miliflaunt wl' bc-
filidlictien Margaret!) Maiccn uud Herrn
Dr. Nuö und ihren Nechtsnachfolgeru hier<
mit erinnert:

Es hcche Mathias Vidmar von Gli-
nek wider dieselben die Klage auf Vcr-
jährt- nod Elloschcuerklärui'g der auf
der im Gruudl)»che der Herrschaft Kroi»
scndack l>ul) 3ik>f,« Nr. 32 und 33. Urli,.
Nr. 28 vorkommenden Hubrealität mit
dem Elicuer<raa.e vom 30. Oktober 1809
zu Gunsten dcr Margareth Maiccn iuta»

bnlilt haftenden Heiralbssprüche und des
anf eben dieser Realität zu Gni'stcn deö
Herrn Dr. Nus ^iifol^c Schulrscheiiies
vom 1. Oltol'er 1820 intabiilinen ssapi«
talS vcm 130 fi. C. M. 5u!» priii,^. 2icn
Februar d. I . , Z. 455. hleramtö ^in^c,
bracht, worüber znr ordlnlltchcn mündü«
chen Verhandlung die TagsaiMg auf den

2 1 . J u l i 1 8 6 6 .

früh 9 Uhr. mit dem Aubange des § 29
O. O. hiergcrichtS angeordnet u»d deu
Geklagten wegen il)reö nnbecauüten Auf.
euthaltcs Herr Josef Pchaui uon Nassen,
fuß als ^urulur »d »c:Iuin auf ihre Gc<
fahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werde:: dieselben zn dem Ende
vcrNändlgrt, daß sie allenfalls zur rechten
Zeit selbst zn erscheinen over sich einen
andern Sachwalter zu bestellen unc, cniher
namhaft zu machen haben, widriges dicse
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
verhandelt werden wird.

! K. k. Bezirksamt Nassenfuß als Gc-
! riHt. am 3 Februar 1866.
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(1035—1) Nr. 549.

Exekutive Feilbietung.
Von dem l- k. Bczirlsamtc Mottling

als Gericht wird biemit bekannt gemacht:
Es sri über das Ansnchen des Georg

Kump uo» Ncutabor gegen Martin Stan<
kovic von Vojansdorf w,gen aus dem
Vergleiche vam 27, April 1864, Z, 1720.
schuldiger 160 st. ö, N . ^. ^. c. i» die
erikutivc öffentliche Versteigerung der dem
Leßtcru gebörigen, im Grundbliche der
Herrschaft Krupp «ub Curt. - Nr. 7 vor-
kommenden Nealltat, im gerichtlich erl)0<
benen Schäl)»ugswerlheuon 2411 ft. ö. W.,
gewilligct u»d zur Vornahme derselben
die erek. Feilbielungstagsaßungcn auf den

1. J u n i .
2. J u l i nnd
1. August 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, In der
Gerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der leßten Feilbietung ancv unter dem
Schähungswerlhc au den Meistbietenden
hiulangcgcben werde.

Daö Schätzn »gsprolokoll. der Grund«
buchscNrakt und dir ^izitalionSbrdiugnisse
können l>ei diesem Gerichte in oeu gewöhn»^
lichen Amt^stnnden eingesehen werden.

K. k. Bezilksomt Möillixg als Gericht.
am 31. Jänner l.866.

(1039—1) Nrl"649?'

Grekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. BezirkSamte Möllliug

als Gericht wird l)iemil bekannt gemacht:
Es sei ülier das Ansuchen des Georg

ssump von Neutabor. Zessionär des Herrn
Felix Hcß von Mötlling. gegen Marko
Blut von Bojausdorf wcgeu ans dem
Vergleiche vom 29. Oktober 1861. Z.
3640. schuldiger 121 fi. ö. W. «. .>,. "c.
<l, die ekekntive öffentliche Versteigerung
der dem Lehteru gehörigen, im Grundbuche
D.«3i. O. Kommenda Möttling 5ul» Rktf.<
Nr. l19 vorkommenden Realität, im ge>
richtlich erhobenen SchäßungSwerthe von
865 ft. ö. W., gewilliget und zur Vor»
nähme dcrsell'fn die crekuliven Feilte«
umgstagsahungen auf den

1 1 . J u n i ,
1 1 . J u l i und
1 1 . August 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Nhr. in dieser
Ocrichtslanzlei mit dem Anhange bestimmt!
,word?n. daL die ieil;ul'icten?e Nealiiä: nur'
bei der letzten Fcilbictnng auch li»ter dems
SchahuugSwerll'e au ten Meistbietende!'
hinlangegeben werde.

Das Schapunggprotokoll, der Grund-
bucheextrakt und die Liz'taiionsbcoingi'issc
löinien bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen AmtSstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Mottling ale Gericht,
am 1. Februar 1866.

(1053—1) Nr. 1773.

Grekutive Feilbietuug.
Vom dem k. k. Bezirksamte Tschernembl

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Stare von Laibach, durch Dr. Preuz von
Tschernembl, gegen Michael Meierle von
Voruschloß Nr. 89 wegen aus dem Zali»
lllngsanflrage vom 20. November 1863,
Z. 4553, schuldiger 105 ft. ö. W, c. «. c.
in die elekulwe öffcullichc Versteigerung
der dem i!eytern gebörigen. im Grunebuche
der Herrschaft Pollund 5l,I) Rltf «Nr. 165
und 165^/, lom. l l . Fol. 16 eingrtrage«
nen Realität, im gerichtlich erhobenen
Scvätzuugswcrlhc von 562 fi. ö. W.,
gewilligt und zur Vornahme derselben dit
drei Fellbietllllgstagsaßuugen auf den

5, J u n i ,
7. J u l i und
4. August 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 11 M r . in der
Amtskanzlei mit dem Anbange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realuät
nur bei der letzten Feilbictnng ailch unter
dem Schat)nng>?werlhe an den Meistbie«
tenden hintingegcbcn werde.

Das Schäpungsprotokoll. der Grund»
lmchSekllakt und die Li^itationsbcdingnisse
i'önueu bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eiligrseben werden.

ss. k. Bezirksamt Tschcrnembl als Ge<
richt, am 14. März 1866.

(1052-1) Nr. 1928.

Grckutive Feilbietuug.
Von dem k. t. Pezirksamte Tscherncmbl

als Gericht wird hiemit l'ckanitt gemacht:
Es sci über das Ausacheu der k. l.

Fiuanzplokuralur von Laibach in ncw.
des hohen Aerars ge^en den NcichlaL der
Mathias nnd Adam Kaps resp. die Vc»
lal)nbeinchmcr>u Agues Kaps wegen an
Pcrzcnlualgebühr schliloigen 41 ft. 78 kr.
ö. W. o. 8. c. in die erekutive öffentliche
Versteigerung der der Achtern geyorigeü,
im Grundbuchs der Herrschaft Gollschee
5,il> 7(i>... 18 Fol. 2512 Nklf,-Nr. 1681,
und Gnl Tscheroembl 'lom. II. Vcrg.«Nr.
155 eingetragenen Realitäten sammt An>
und Zngchör, im gcrickilich erbol'encn
Schäyungswerlhc von 530 ft. ö. W., ge-
williget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbictungölagsahuligen alls den

8. I u n i ,
10 J u l i und

7. August 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags um 11 Uhr. in der
Amlslauzlei mil dem Anbange bestimmt wor<
den, dah die feilzubietenden Realitäten nur
bei der lehlcu Feilbieiung auch unter dein
Schä'yungslverthc an den Meistbietenden
hintangegeben werden.

Das SchähungsprotokoU, der Grund»
buchsestrakt und die Lizitationsbcdiugnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtöstunven eingesehen werden.

K. k. Vczirksamt Tschernembl als Ge.
richt. am 20. März 1866.

(1081—1) Nr. 954.

Grekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. BezirkSamtc Wippach

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Eö sci über das Ansuchen dcr Frau

Agncs Tcrcic von Wippach, dnrch den
Machthaber Dr. G. Lozar, gegen Gregor
Bcncina von ^oll wegen aus dem Ver-
gleiche vom 21. Oktober 1863, Z. 5145,
schuldigen 210 st. ö, W. c. 5. o. in die
exekutive öffentliche Versteigerung der dem
Lctztcrn gehörigen, im Grllndbuche Trillck
p!,<s. 48 Nktf.-Nr. 25, 5ul) Urb.«Nr. 25
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätz'.lngSwcrthe von 300 ss. ü.
W , gcwilligct nnd zur Vornahme derselben
die erste Feilbictungstagsatzung auf den

2 0. I n n i ,
die zweite auf den

20. Inli
in der Amtölanzlei, die dritte auf den

2 0. August 1 8 6 6
im Orte der Realität, jedesmal Bormittags
9 Uhr, mit dcin Anhange bestimmt woiden,
daß die fcilznbictcudc Realität nur bei der
lchten Feill'ictung auch uutcr dcm Schäz-
znngSwerthc au den Meistbietenden hiutan-
gcgcbcn werde.

Das Schätznugsprotokoll, der Grnnd-
bnchöcftrakt nnd die Lizitationsb^dingnissc,
köucn bei diesem Gerichte in dcn gewöhn«
lichen Amtostnndcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Wippach als Gericht, !
am 24. Februar 1866.

(1167-1) Nr?Äi7?

Dritte exet. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edikte vom I l lcn

Jänner 1866, Z. 81. wird erinnctt. daL
in d>r Erekutionssache des Malhias Sch.lle
von Dorn. Vezu'k Adclsbn'g, ^eg»n Andreas
Schadcz vou Saguije Nr. 35 pw. 20 ss

am 9. J u n i 1 8 6 6
früh 9 Ubr hierannS zur drillen Nealfeil-
bietung geschritten wird.

K. k, Vez,rköamt Feistriz als Gericht,
den 12. Mai 1866.

(1168—1) Nr7 2918.'

Dritte exek. Feilbietung.
I m Nachhange zum Edikte vom 24len

Jänner 1866. Z. 294. wird hiemit erin.
ucrt, daß in der Erekulionssache des Herrn
Leopold Mogciiner von Feistriz gegen An>
dreas Vostiaucic von Obcrscmou nlu, 38ft.
48 kr.

am 12. I n n i 1 8 6 6
frnb 9 Uhr bieramtS zur drltlcn Neal<
feilbiclung geschritten wird.

K. k. Vczirkscimt Fcistriz als Gericht.
den 12. Mai 1866.

i l11«9-I) Nr. 2929.

Drit te exet. Feilbietuug.
> I m Nachhange znm Edikte vom 23tcn
Iäuner 1866. Z. 478. wird erinnert, daß
in der Ellklitionssache der Anton Schn!«
dcischil)'schcn Eiben von Feistriz. durch Herrn
i.'eopolo Augnstin, gegen Josef MlSgur von
Unterseawn Nr. 19 plo. 935 st.

am 8. I n n l 1 8 6 6
frnh 9 Uhr hieran,lö zur diilten Ntalfeil»
bielung geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Feistriz als Gericht,
de» 12. Mai 1866.

(1025-2) Nr. 1435.

Grekutive Feilbictuug.
Von dem k. k. Vezirksanue Adelsberg

als Gericht wird hiemil bekannt gemacht.
ys sei über daö Ansuchen des Johann

Prennoli von NuLdolf gegen Michacl und
Josef Zhclhar von St. Peter wegen ans
dcm gsl'ichlllchen Vergleiche vom II .Olto»
ber 1862. Z 4270. uno Zession vom
23. Oklober 1862 schuldiger 420 ft. ö W.
e. 5. c. in die crrkutiu? öffentliche Ver«

,steigelung der den Leßtcrn gehörigen, im
^Grundlulchc der Herrschaft Prem ^u!) Urb.<
!Nr. 20^/, vorkommenden Gauzhube. im gc«
sichtlich erhobenen Schahungswcrlhe von
^3000 ft. ö. W., gcwiuigel nnd zur Vor<
nabme derselben die erste Feill.ittuugs'Tag>
satzung auf den

2 9. M a i ,
die zweite alls den

19 J u n i
und die dritte auf den

2 1 . J u l i 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
Oerichlslalizlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilznbictendc Realität mir
bei der lcyten Feilbletnng mich nnter dem
Schäpungswcrtbe an dcu Meistbictendeu
hiütangeglben werde.

DaS Schäßungsprotokoll. der Grund»
buchsrktrakt und die ^izitationsbediiignisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstünden eingesehen werden.

K.k. Bezirksamt Ad'clöbcrg als Gericht,
am 27. Februar 1866.

(1130-2) " Nr7667.'

Grekutive Feilbietuug.
Von dcm t. k. Bczirlsamic Neifniz als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Anton

Goröctischcn Kinder von Willingrain gegen
Johann Mclöc von ebendort Nr. 12 wegen
aus dem Vergleiche vom 25. Jänner 1865,
Z. 352, schuldiger 210 f l . ö. W. l>. 5. c.
in die cfllutivc öffentliche Pcrstcigcrnng der
dcm ^ctztcrn gehörigen, im Grundbnchc der
Herrschaft Rcifiuz >u!» Urb.«Nr. 730 vor-!
kommenden Kaischcurcalität, im gerichtlich
erhobenen SchätzungSwcrthc von 645 fl.
ö. W-, gewilligct und zur Voruahmc der-
selben die exekutiven Feilbictungö-Tagsaz-
znngen allf den

2 2. M a i ,
2 1. I n n i und
2 1 . J u l i 1 8 6 6 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, die erste
nnd zwcite im Gcrichtositzc, die dritte in locl»
der Realität mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feill'ictung auch untcr dem
SchätMigswcNhe an den Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund-
buchscxtratt und die Lizitationsbcdingmsse
können bei diesem Gcrichtc in drn gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Rcifniz als Gericht,
am 26. Jänner 1866.

(1166-2 ) Nr. 2796.

Zweite exek. Feilbietung.
Im Nachhange zum Edikte vom 13tcn

März 1866. Z. 1333. wird erinnert,
daß i» der Erekutionssache der A"ton
Schniderschiy'schen Erben von Feistriz.
durch Leopold Augustiu. gegen Michael
Hirz von Grafenbrnnn silo. 202 ft. 45 kr.

am 5. J u n i 1 8 6 6 .
früh 9 Uhr, liicramlS zur zweiten Real»
fcilblctung geschriticu wird.

K. k. Bezirksamt Fcislliz als Gericht.
am 5. Mai 1866.

(1131-2 ) Nr. 903.

Grekutive Falbietimg.
Von dcm k. k. Bczirtöamtc Rcifniz als

Gericht wird hicmit bctcmnt gemacht:
Es sci nbcr das Ansnchcn der Johann

Verderber'schcn Erben von ^tcssclthal, durch
Dr. Wcncdiktcr von Gottschcc. gcgcn Jo-
hann Mcrsc von Willingrain wcgcu aus
dcm gerichtlichen Vergleiche vom 29ten
November 1860, Z. 5272, schuldiger 70 fl.
ü. W. o. 3. c. in die ezckutiue öffentliche
Versteigerung der dem Lctztern gehörigen,
im Grundbuchc Herrschaft Ncifniz 8ud Urb.-
Fol. 730 und Rltf..Nr. 21 vorkommenden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schä>
znngMcrthc vou 635 si. ö. W-, gcwilligct
und zur Voruahmc derselben die exekutiven
FcilbietungS-Tagsatzungcn anf dcll

24. M a i ,
2 3. I n n i und
23. J u l i 1866,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in der hie-
sigen Amtskanzlci mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Fcilbictung anch unter dcm
Schätzungöwerthc an dcn Mcistbictcndcll
hintangcgcbcn wcrde.

! Das Schätzuugsprolololl, der Grnnd-
buchsextrakt und die LiMtionSbcdingnisse
könncn bci diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Neifniz als Gericht,
am 7. Februar 1866.

(1033-2) — ^ - Nr 539.

Grekutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Bezirksamtc Möüling

als Gericht wird hicniit bekannt gemacht:
Es sci nber da« Ansuchen des Michael

Vadovinac von Badovince gegen Georg
Kostelc von Nosaluiz wegen aus dem Ver-
gleiche vom 25. April 1864. Z. 1N79, schul-
diger 24 ft. ö. W. «. s. c. in die crekulwe
öffentliche Versteigerung der dem Leßtcrn
gehörigst!, im Grundbucke n<l Herrschaft
D-R..O..Komm,nde Mottling «uli Rktf.-
Nr. 20 ' / , vorkomlncnden Hübe, im gericht-
lich erhobenen Schäpungöwerthe von 2050 ss.
ö. W-, gewilligct und zur Vornahme der»
selben dic erckulwln FeM'ietuugötagsahuN»
gen auf dcn

25, M a i .
2 5. J u n i und
25. J u l i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 8 Uhr, in dicsor
Gerichlslanzlei mit dem Anhange bestimmt
wordru. daß die feilzubietende Realität nur
!,ei der Ichttn Fcllbielung anch unlcl dent
Schäßnngswerthc an dcn Meistbietenden
hlniangegkbkn wcrde.

DaS SchäyungsprotokoU. dcr Grund-
duchsertrakt und die Lizitationsbcdingnisse
können bsi diesem Gcrichlc in dcn gewöhn'
lichen Amtsstunden eingesehen wcrdcn.

K. ?. Bezirksamt Mötlling als Gericht,
am 31. Jänner 1866.

(1059-2) Nr. 2168.

Grekutive Feilbietuug.
Von dem k.k. Bezirksamte Tscherneml'l

als Gericht wird b'cmit bekannt gemaä'l'
Es sei über das Ansuchen des G ^

Nlippl von Unterlag gegen Peter ^akntl
von Unterlag wegen aus dcm Unbelt
vom 31, Juni 1859. Z 1879. schnM'gcc
210 st. ö. W. «.». l-. in die exekutive öffl"l'
liche Verstcigcrnng der dem Leyllrn ß^
liörigen. im Gnmdbuche der Herrsci^^
Pöliand "ul' I'm», 30 Fol. 103, 117 »"^
122 eingetragenen Realität sammt A"'
und Ziigebör, im gerlckllich erbobr»^'
Schätznngswcrthc von 210 ft 5. W-, s^
williget und zur Vornahme derselbe» ̂ ^
drei Feilblctungstagsayuugclt auf den

2 6. M a i ,
2 6. J u n i nnd
27. I n l i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags nm 11 Uhr. <" b"
Amiskanzlei mit dem Anbange besti'"/"
worden, daß die fcilulbiclcndc 3leall"
nur bei der letzten Feilbietung auch »'^^
dcm Schätzungöwerlhe an den Meistbictc''
den bintangegcbrn werde, ,̂,

Das Schäynngsprotokoll, der G"»'
buchöenrckt und die LizitalionSbeding'' '^
können bci diesem Gerichlc in den ge"^/
lichen AmtSstundcn eingesehen werde».

K. k. Bezirksamt Tscherncmbl als "
richt, am 5. April 1866.
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(1079-3) Nr. 725.

Gn'kutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Wippach

als Grricht wir!> hicmit bekannt gemacht:
Es sei über d.iö Alisuchen »cS Kaspar

Pclric uoü Wipoach gegen Jakob Mahor-
c!l von Wippach wegen anS dcm Ver-
gleiche uon, 8. Oktober 1864, Z. 4606,
schuldiger 198 ft, ö. W. u. «. «. in die
erekuliu? o'ffcnlliche Versteigerung d-r dcm
^ehterü gebörigen, im Grundbuche der Hen»
schafl W'ppach ^Mll. XV!l . pnx. 362.
365, 368, 371. 374. 377 und 380 cm-
getragenen Realitäten, im gerichtlich erho<
benct, Schät^ungswertbe vou 2040 ft. ö. W .
gewilliget nnd znr Vornahme derselben
die erste Feilbictuugstagsatzuug auf den

2 8. M a i ,
die zweite auf den

2 6. I n n i
lmb die dritte anf den

2 5. I n l l 1 8 6 6 ,
iedcsmal Vormittags nm 9 Uhr, in der
Gerichtskanzlei mit dem Anfange bestimmt
worden, daL die fcilznbietenden Realitäten
Nur bei der lebten Feilbictung anch nnter
dem Schäßnngewcrthe an den Meistbicten«
den hintaugegebcn werden.

Das Schähnugsprotokoll, der Grnnd«
buchörktrakt und die Lizitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Wippach alö Gericht,
am 10. Februar 1866,

(1080—3) Nr. 886.

Erckutive Feilbietung.
Von dem k. k, Vezirk^anitc Wippach

als Gericht wird hl>M!t bekannt grnilicht.
Es sei übcr das Ansuchen des Hcrin

tilgen Mayer uon Wippach gegen Anton
Dollenz uon Lozc Nr. 31 wegen aus dem Ver>
glcichr uom 8. August 1853. Z 4816. lind
der Zffsionuom25 Februar 1859 schuldiger
393 ft. 75 kr, ö. W. ". «, <'. in die lxckulilie
öffentliche Vetsteigrrung der dcm ^cßtcru
gehörigeu. im Grundbuche Leulcnbnrg Ol,.»
Nr. 39, Rz. 8 . Urb.-Nr. 19, uud H^aö«
berg 'I'cm. ^. i>l,^. 431 nnd 433, Post;.
19, Urb.-Nr. 214 und 215 voilon.men«
den Realttätcn, im gerichtlich erbobcncn
Echäßungswcrlhe von 975 ft. ö. W.. ge»
williget und zur Vornahme derftlden die
drei Feilbietnugslagsatumgen auf den

2 9. M a l ,
4. J u l i und
1. A u g u s t 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags nm 9 Uhr, in der
Amlekanzlsi mit dem Aubangc bestimmt
wordrn, daß die feilznluetendcn Realiläten
nnr l>ci der leyten Feill'iclnng auch u»ler
t'em Schäßnngswertlie a» den Mcistbie-
lendell hintaugegeben werden.

Das SchapnngSprolokoll. der Grund-
buchsertrakt niw dir ^itationsbcdiügnisse
könne» l'e! diesem Gerichte in den gewöhl!-
llchen Amlsstnnden eingesehen werdcn,

K. k, Bezirksamt Wippach alS Gericht,
am 20. Februar 1866.

(1096—3) Nr. 2773.

Zweite exek. Fcilbietung.
I m Nachbange zum Edikte vom 22ien

Februar 1866. Z, 745. wird erinnert, daß
"l dtv Ertknlioi'Ssache der Auton Sch»i>
Erschleichen Erben uon Feistriz, dnrch
Herrn ^<opoli' Anguslin, gegen Anto»
2hc!igoi von Pari/ Nr. 8 Pln. 243 fi,

am 1. J u n i 1 8 6 6 .
^ul, 9 Uhr. bieramts zur zweiten Neal>
llilbletuüg geschritten wird.

^ k, Bezirksamt Feistriz als Gericht.
""' 3 Mai 1866.

M 0 2 — 3 ) Nr. 804.

Zweite cxek. Feilbietlmg.
Mit Pezng anf das Edikt vom 6ien

^vril d. I . / Z . 508. wild bckamit gemacht.,
^ in der" Ercknticnesachc dcS Herrn
">Uc>n Zwenke!. Handelsmann in Lichten»
'""ld, ,y^s„ schuii'lgcr 132 ft. am
y 2, I n n i 1 8 6 6 .
^^'millags 9 Ubr. hieramts znr zweilen
^ k . Fcilbietnüg der Realität deS Auton
l^spsf^^. ^^,„ Scharfcnderg geschritten

werden wird.
^ K. k. Bezirksamt Natschach alö Gericht.
° " 2. Mal 1866.

(1097—3) Nr. 1473.

Crekutive Fcilbietuug.
Von dem k. k. Bezirksamte Feistriz als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
(5s sei übcr das Ansuchen der Anton

Schnldcrschih'schcu Erben, durch den Vor-
mund Herrn Leopold Augustin von Fcistriz,
gegen Johann Tomöic von Bac Nr. 9
wegcn aus dem Vergleiche vom 25. April
1844, Z. 237, schuldiger 174 fi. ö. W.
o. 5. e. in die exckntivc öffentliche Vcrstei«
gcrung der dcm Letztcrn gehörigen, im
Grundbnchc Steinberg 8nd Urb.«Nr. 13
vorlolnmcnden /̂« Hubc, im gerichtlich cr.
hobcncn SchätzungSwcrthc uon 1833 fl.
20 kr. 0. W., gcwilliget nnd znr Vor-
nahme derselben die FeilbietungStagsatzun-
ge» anf dcn

2 9. M a i ,
3 0. I u n i und
3 1 . J u l i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, im hie«
5 sigen Amtslolalc mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität unr
bei der letzten Feilbiclnng auch unter dcm
Schätznngswcrthe an den Meistbietenden
hintangegcbcn werde.

Das SchätznngSftrotokoll, der Grund«
buchscxtrakt und die Lizitationöbcdlngnissc
können bci diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Feistriz alS Gericht,
am 27. März 1866.

(1036—3) Nr. 552.

Crcklltive Feilbietunst.
Vou dcm k. l. Vczirköanlte Mottling

alS Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei nber das Anstichen dcS Georg

Mcicrlc uon Durnbach Nr. 6 gcgcn Jakob
Modic von Vcrcic wcgcn aus dcm Ver«
gleiche vom 25. Februar 1863, Z. 842,
schuldiger 75 fl. 0. W. ? ". <'. in die cxc<
kntiuc öffentliche Versteigerung der dem
Letzteren gehörigen, im Grnndbuche :»<! Gut
Smnk ^u!) N t t f .Nr . 163 vorkommenden,
auf 557 f l . geschätzten Hnbe, dann jener
im Glnxdbnchc ml Gnt Lemic ût> Emt«
^)lr. 332 vorkommenden Hnbe, im gericht-
lich erhobenen Schätzungswcrlhc von 910fl.
0. W . , gewilligct und znr Vornahme!
derselben die exekutiven FeilbietungS-Tag-!
satzuugen auf den

1. I n n i ,
2. Ju l i und
I.August 1866, ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichtölanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
uur bei dcr letzten Feilbictung auch unter
dem Schätznngswerthe au den Meistbie-
tenden hintangcgebcn werden.

Das SchätznngSftrotololl, dcr Grnud«^
buchscj.-tratt und die ^izilationSbedingnissc ,
lönncn bei diesem Gerichte in dcu gewöhn-!
lichcn Amtssllindcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Äiöltling als Ge-
richt, am 31 . Iänucr 18V0.

l ( 1122 -3 ) Nr. 2017.

Grcfutive Feilbietuttg.
Von dem k. k. VezirkSamte K,u>'l'urg

als Gericht wird hiemil bekannt gemacht:
Gs sei nber das Ansuchen der k, k. Finauz-

proknralnrsabtdeilnug Laibach »mmin«' des ^
k. k. Ae,als gegen Gregor Moll uon Godt' ,
sch'h Vc^irk i!acl. wegen aus dem Urtl'eüe
«on, 10. August 1858, Z, 2920. schuldiger
1050 ft. ö. W. <'. ". l'. in die erllulive
effei.lliche Pcrstcigernng der dem Lcptetn
^ebörigeu, im Grnndbnche Thuru unter!
Nenberg "ll» Urb.Nr. 145 und 154 u»d!
im ssllisasssn.Grnudblichc >̂ ll> Urb,-Nr, 8b
umkommenden Realitäten, im gerichtlicher«,
lwbenen Schapungswcrlbe von 1062 ft.!
ö. W.. gewilliget nnd znr Vornahme der- ^
»clben die Feübietnngstagsaynng auf den

30 , M a i 1 8 6 6 .
Vormittags um 9 Ubr, im AmlSsiPc mit
dem Anl'angc bestimmt worden, daß die
feilzubietenden Realitäten allenfalls auch
nnter dem Schähnngswcrlhe an dcn Meist-
dielenden lmltaugegeben werden.

Das Schatnmgöprotokoll. dcr Grund-
buchsertrakt und die Lizltation6bedi>'gl>>sse
föi'uen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstnnden cingeseben werdcn. j

K. k Vlzirköamt Kraiuburg als Gericht/,
am 12. April 1866. >

(1103 -3 ) Nr. 2448.

Grekutive Feilbictung.
Von dem k. k. Vezirksamte AdelSberg

als Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
So sei über das Ansuchen des Iohanu

Premrou von Nnßc>orf gegen den Mathias
Sadi'ig'schen Verlaß von Rakitnik wegen
schul^ger 200 fi. ö. W. o. «. o. in die
ekeklitiue öffentliche Versteigerung der dem
Lept-rn gebörigen. im Grnndbuche Adlers»
hofen e'ul» Urb-Nr. 9. im Grnndbnchc dcs
Gnles Radclsegg ^ü) Urb,-Nr. 44 . im
Grnndbuche der Pfarrgilt Slavina >ul»
Urb.-Nr. 59 und im Grnndbuche der
Reichsdomaiue Adelöberg »ud Urb.-3lr.
175 und 8 ' / , vorkommenden Realitäten,
im gerichtlich erdobenen Schäpnngswellhc
von 8457 fi. ö. W., gewilliget und znr
Vornahme derselben die Fcilbielungstag-
sahnngen auf den

2 9. M a i .
30. J u n i u»d
3 0. J u l i 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, und zwar
die erste und zweite hicramls, die dritte
in ldl'u r<,'i «ila« mit dem Anliange bestimmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bei der lehen Feilbietung auch unter
dem Schahnngswerlhc an den Meistbie-
tenden Hintangsgeben werden.

Das Schäßungsprotokoll. der Grund«
buchsextrakt uno die Lizitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichtn Amtöstunden eingesehen werden.

K, k. VczirkSamt Adelöberg als Gericht,
am 19. April 1866.

(1040 -3 ) Nr. 686

Crekutive Feilbietmtg.
Von dem k. l. Vezirksamle Mottling

als Gericht wird biemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Josef Braune uon Goitschce. dnrch Herrn
Dr. Wcnediller. gegen Ursula Cerne uon
Verc>c wegen uon dcr Ersteberin nicht
eingebaltener Lizitationsbedingnisse die ere-
lutwe öffentliche Versteigernüg der der Ley-
tern gehörigen, im Grundbuche lnl Gut
Standen uorkommenden Realität sammt
An- und Zligebör, im gerichtlich erbobenen
Schäßnngswerthe uon 533 fi. 50 kr. ö. W..
gcwilliget nnd znr Vornahme derselben
die trelutlue Feübietungstags^pung auf den

2 8. M a i 1 8 6 6 .
Vormittags nm 8 Uhr, in dieser Gerichts-
kanzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die felluibietende Realität bei dieser
einzigen Tagsapung anf Gefahr und Kosten
der saumseligen Elsteheriu an dcu Meist,
bietenden biulangegebcn werde.

DaS Schähnngsprotololl. der Grund'
buchserlrakt und die Lizitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstnittcn eingesehen werden.

K. k Bezirksamt Mottling als Gericht,
am 5. Februar 1866,

(1063—3) Nr. 4357.

Grekutive Feilbietuug.
Vom gefertigten k. k. städt beleg. Be-

zilkögelichte '̂aibach wird hiemit bekannt
gemacht:

Es sei die ereknlive Feilbietung der
den Josef Seuer'schen Erbei-. uon Vresowiß
aeböligen, im Grnndbnche deS Magistrates
'̂aibach 5ul> Url'.<Nr. 999/!V 45 '!'()'». lX

r<'l.'I<> X Fol. 263 vorkommenden, ge-
richtlich auf 410 fi. geschätzten Realität,
so wie der im Grnndbuche Magistrat
Laibach xul. Nklf. - Nr. 60/l ' l l "n l Fol.
373 uorkommcuden. gerichtlich anf 1280 fi.
geschätzten Realität bewilliget, und es
seien zu deren Vornahme drei Tagsaz-
zuugcn, und zwar auf den

2 6, M a i .
2 7. J u n i und
28. J u l i 1866 .

jedesmal uon 9—12 Ubr frnb, liieramtS
mit d,m angeordnet worden, d^ß diese Nea>
litäten erst bei der drillen Tagsapnng allen«
falls anch nntcr dcm Schäpungswerthe an
dcn Meistbietenden biutangegcden werden.

Hicuon werden sämmtliche Kauflustige
mit dcm in Kenntniß gesrpt. daß fte die
Grundbnchseltrakts. das Schäpungsproto-
koll und die 5!i5itatiouöl'eding!nsse hier-
amls in dcn gewöhnlichen Amtöstunben
einsehen können.

K. k. städt deleg. Vezirlsgericht Lai.
bach, am 6. März 1866.

! (1031—3) Nr. 269.

Exekutive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirlsamtc Mottl ing als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ausnchcn dcc< Hcrrn

! Karl Dollar von Tschcrncmbl a/gcn Niathias
iHlcbcc von Gradac Nr. 11 wcgcu aus dcm
Urtheile vom 1. Dezember 1858, Z. 4463,
und Zession vom 15. Dezember 1864, schnl-
digcr 13 fl. 65 kr. ö. W. c. 5. c. in die
exckntivc öffentliche Versteigerung der dem
Lctztcrn gehörigen, im Grnndbnchc dcr Herr,
schaft Oradac »n!» Curt.-Nr. 33 vortom-
mcndcn Realität sammt An- und Zngehör«
im gerichtlich crhobcncn Schätznngswcrthc
vou 680 fl. 70 kr. ö. W . , gcwilliget nnd
znrVornahmcdcssclben dic FcilbietllngStag-
satzungcn auf dcu

25. M a i ,
25. J u n i und
25. J u l i 1 8 6 6 ,

jedcsmal.Vorntt'ttagS uin tt Uhr, in dieserGc>
nchtSknnzlci uut dcin Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der lctzlcu Fcilbictnng anch unter dcm
Schätznugswcrthc an dcn Meistbietenden
hintangcgcbcn werde.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund-
bnchscj.-tralt nnd die Lizitationsbcdingnissc
können bci dicscm Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtsstnnden ciugcsehcu wcrdeu.

K. t. Bezirksamt Mottling als Gericht,
am 20. Iäuncr 1866.

(1062—3) Nr. 1119.

Exekutive Feilbietuug.
I m Nachhange zn den hicrämtlichen

Cditlcn vom 29. Jänner 1866, Z 338,
und 10. März 1866, Z. 863, wird hicmit
bekannt gemacht:

<3s sci übcr Ausuchcn dcS Mathias Vrcix
zhizh von Nccdwcdjcbcrdu, derzeit wohn-
haft zn Ielizhcnvcrch, gegen Johann Strak
von Dolle l,Io. schnldigeu 210 fl. ö. W.
<-. .". <'. in die exekutive öffentliche Ver-
steigerung dcr dcm Letztem gehörigen, im
Grundbuchc der Herrschaft âck >uli Urb.»
Nr. 8 vorlommdcn, gerichtlich anf 2102 f l .
bcwcrlhetcn Realität im Ncassumirnugs-
wegc gcwilligct und zur Voruahme der-
selben die cxetntivcu Fcilbictnngötagsntzuu«
gcu auf dcu

1 1 . J u n i ,
12 . J u l i und
13. Augus t 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, in Im!<i der
Realität Dolle mit dcm Anhaugc bestimmt
worden, daß dic feilzubietende Realität
uur bci dcr lctztcn Fcilbictung auch nntcr
dcm Schätznngswcrthe an dcn Mcistbictcn-
dcu hintangegcbcn wcrdc.

Das Schätznngsprotokoll, dcr Grund-
bllchscj,'trakt nnd dic Lizitalionöbcdiugnisfe
lönncn bci dicscm Gerichte in den Amtsstnn-
deu eingesehen werdcn.

K. t. Bezirksamt Idr ia als Gericht,
am 9. Apri l 1866.

(1032—3) Nr. 398.

Nclizitlttiou.
Von dem k. l 'Vezirksali'te Mottling

als Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen dls Herr»

FeÜl Heß noe. der Karl Flir'scken Erbcu
uon Mottling gegen Martin Tezak von
Unterlokwiz Nr. 4 wegen nicht cingeba!«
lsner Lizitationsbcoiiignissc in die ekckllliuc
öffentliche Versteigerung dcr rcm Leitern
gehörigen, im Grundlinche Gilt Oklughof
l<»,d Rklf.-Nr. 14'/, uorkomnieiideuRealität
sammt An' und Zugebör. im gerichtlich er-
hobenen Schäl)uugöwcrthe uon 469 ft. 50 kr.
ö. W., gcwilliget und znr Vmnabmc dcr-
selben die crckuliue Fcilbietungstagsaßnng
auf den

2 6. M a i 1 8 6 6 ,
Vormittags um « Ubr. in dieser Gerichts-
kanzlet mit dem Anhange bestimm: wor-
den . daß die feilzubietende Ncalilät bei
dieser einzigen Feilbietnng auch uüter den»
Schähungöwcrlhe auf Gefahr und Kosten
dcS saumseligen ErstcherS an dcn Mcistbie-
lenden hintaugegcbcn wird.

Das Echät)>lngsprotokoll. dcr Gruud-
buchscrtrakt und die Lizitationsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn»
lichen AmlSstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Mottling als Gericht,
am 25. Jänner 1866.
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Allen Damen nnd sämmtlichen Familien von
Laibach znr Venachrichtignng.

T i l ' Agentur ft!r M h c c l r r «̂  W i l s o n ' s amer ikan ische ^Mähmaschinen, sowie auch
die N ä h a n s t a l t i n ^ a i b a c k ( a l l e r M a r k t N r . l X ) hadcu wir nach Fr l . A n n a S a l c c k ü
in i'l^me Führiina. ül'elnonnneii und N'ird daß Geschäft von nun au in nusereni Alainen nnd anfuusrre
Rechnung — sichcrlichsl zur nllgrnieinen Zilfriedenheit — wcilrrö besorgt werden.

Bei dieser Gelegenheit cmvfehleu wir linserc besten und bcwährtcstril Nähinaschinen auch als
die bests und einträglichste Kapitalanlage in dm gegenwärligen lricischr» Zeiten, sowie auch unsere!
Vlcihcmstalt, wo alle Artcn von Näharbeit schnell inid billigst besorgt werden. >

Webrüder Kirsch,
(1189) Generalagenten fi!r Wheeler ^ Wilson in W i e n .

Wom 3 G . M a i KSOttan wlrd auf dcn Linien der k. k. pr iv .
Giidbahn-Gesellschaft dcr Ag io Zuschlag zu den m Banknoten
cmzichcbcndcn Bahnc;cbührcn mit I t t 'Perzent cingehuben.

Wicn, im Mai I860.

(i 140—2) Die Betriebs-Direktion.

M Pllthen-Geschenke
rniftsirhlt sein reich assortirtes Lager vou Tcliweizcr Tascheunhrcn zn den möglichst billigen
Preisen, sowie alle Galtnngm an^ge'̂ 'ichneler oplischer Erzeugnisse anS dcn riihnUichst belannlen
l>nbrilc», al̂ «: ̂ pcvllgncker, Frr i l r i i in 'c , Acio-Pinocles, Mikroskope, Hnstiumeter,
M e t a l l «nd Quecksilber Va rome te r , Tl icr inoinetcr, Areometer, Alkoholonieter,
Laccharoinctcr, Galaktoineter, alle Gattungen Htccher, Zwicker imd B r i l l e n in Horn»,
Stahl-, Silbe'. - nüd st^ldfassnng.

^uldflrissell uhlll: öassung il 6 sl. ^

Wlklas limlliolzer.
(ll7it-H) Optiker und Uhrmacher, Slcrnallce Nr . 25».

TM-N> Me-Allstlllt Mch
in Ksenten. ' !

Die diesjährige Füllung und Pcrscndnng dcS allgemein beliebten Fellacher ^
Tauerbrunnens hat begonnen. ^

Gröffnullg der Saison am 15. Mai . !
Für gesunde beguenie Wohnnnqcn, s» wie für gute Kost ist bestens gesorgt.
M i t der Kärntner Eisenbahn fährt man bis zn der Stal ion Kühnsdorf nnd

von da ab in m'cr Stunden mittelst Post»Stcllwaa.en nach Fellach. !
DaK Depot von obigem Sauerbrunnen frischer Füllnng befindet sich bei dcu^

Herren 8 . ^s. t ' ^ H H « « « ^ «^ 8<>«,«<' , deutsche Gasse Nr. 177, der Kleinucr-,
schleiß in der Spezere i - uuo ( K i s e n w a a r c n - H a n d l u u g dcr Herren Oz>. ^ 5 ^ . ^
l » e » » i H V k . Theatcrgasse Nr. 42. i

Eine Niste mit ̂ 5 Flaschen, ^ 1'/« Maß haltend, kostet wc» Laibach 4 fl.,
mit 36 Flaschen, n '/^ Masi, 4 ft. 7 » lr.

Bade - Inhabimg Fellaeh,
lel.'te Post Visen kappet,

(1014—3) B a h n s t a t i o n KühuSdorf.

ß K. t. ausschl. priv. Aahn-Mgaretten, ß
3 ueucheo, bestblflmdensll n»d diqucmllcs Mi t te l gegen ^cdc Ä l t uon ^

I Zuhnschmevg* i
^: erfunden uc>n 1»»»Qs H . V N r i i ^ , Apotheker, ^önigsgajse Vr. 7 in pcst, empsehltN :
K: sich oliüt êde ^npl<isun>i durch V<q>!emlichkeil dcr ^nwüidUll^, lichcru Crfolg.;»r allooneinen j,
iH Denühnug, »ud ^ed^r ail HühnschüilN leideilde wird stch n!0,»cittat! nbcneugc», t,,,!) cr c° i>
A! mit einer gcdiegcucn latioucllen Präparu l ion M thun h a t , wclchr bein Zwecke lwllkommcN ^
^ ent<pr>chl. 5
«X zeinder «nd F ra l l en können dieselben sehr bequem anwenden. 5
A Nachdem der Zahnschmerz so unangenehm ist n»d slhr oft liei Nacht riittritt, wo ^
j>! ein stillendes Mittel nicht jo^lcich zur Hand ist, sollten dicsc Zahu-Zigarettcn in jedem Hanse ̂
3 als das destc Halisiniltel vorräthiß gchallen werden. ?
>i P r e i s e i n e r S c h a c h t e l I fi., e i n e r h a l b e n 5N k r . , m i t ^»ost I « k r . m e h r . ?<
j£ C e i l i r t l l - V e r M e f K E u i l K M - B f i c i l O t bei ohen honnnntcm Erlinder.
jB [950—4] lluupt-Depol Lei Iltrru liirHVliitx, Ajiothokor in Lailincli.

(112!)- 2) Nr, 899.

UeMüts-Veräußerung.
Von dem k. k. Vrzilksmnt Treffen alö

Gericht wno bskannl qczuachl:
Eö habe nder Ansuchl-u der Eibc:^

der Johanna Pell», ligliniclcn Noval, au?i
Trrf f rn in die Vercilißerung der zu diesem

^ Verlasse gehörigen Nealuälen, als- dcr im
vorluaügel^ Grundbuchc der Pfarrgllt Tref.
fen 5ub Uib. 'Nr, 4 uorkommcudcn Zwölf
tel-Hlil)rea!llä't, bestehend aus dem eben«
croigen Hause zu Treffen C.-Nr. 16, dem
dölzcrueu Vieh<Uüd Sch'liciuftaUe und
Schupfen sammt Gar tc l ; des im uorma»
lige» GruiU'l.>uche dcr Herrschaft Sill ich
>>>«!) Ulb.'Nr. 96^/ , vorkommcudcu Ueber-
land^ackers nl-. l»i>Iim!njl)oi, lind der im
vlumaligeu Gruudbuchc der Herrschaft
^'anpSprciS ,^b Nklf.-Nr. 78^/, einqctra.
ŝ ?ne Ncbcrlanosivikse lü ^ol-<.in lrlnnnli
nächst S t . Stef.:n und unter Wclilschen

^ dors, im SchapungSwlllde vou 759 ft.
73 kr. ö. W.. gciviüigcl und hiczu die
Tagsal)l!Ns! auf den

25. M a i 1 8 6 6

um 10 Ubr Vormittags in diesrr Amts-
lauzlci bestimmt.

Der GrunOt'uch^ltlrakt, das Scliäz-
zungüprolokoU un!) die ^izilationsbedinglüssr

, löuulu hier eingssehei, wrrc>cn.
K. r. Vc^irkoamt 'Tllffeü als Gericht,

am 14. April 1866.

(1110—2) Nr. 2243,

Uebertragmlg
erekutiver Feilbictung.
Vom k. l. Vciirksamtc Stein als Ge>

! richt wird bekanül gemacht, daß über Au>
! suchen dcr Maria Oörcdlar uou Schinarza
> gegen Michacl Traun von Moste die mit
i dteSgerichlllchrm Äcscheic»c von» 3 1 . Jänner
, 1 8 6 6 , Nr. 640 . auf den 7. April I. I ,
i angeordnete c-rek. Feildiclungsl.igsa^nilg

der dem Efekntcu iNhöri'gen, lm Grnnd-
, buche Tl)nru unter Ncuburg suli U>b,-Nr.
! !)6 ̂ orklxnmciiden, ^erichllich «ins 207(> fi,

60 kr. l'cwtlthclen, Realität, wege»» schul»
> bigtr 70 si. l). 8, <̂ . auf dcn

2 6. M a i 1 8 6 6,

mit dem vorigen Anbaues überlragen
ll'nrde, bei welcher emzigen ^ellbictungs-
tagsaynnq die Ncalüä't um jeden Anbot
au den Ml'istl)ielcr Hintaugelien wi ld.

K. k. Bezirksamt Stein als Gericht,
am 12. April 1866.

^115^-2) Zlr^iüZ.

' Zlvcite exek. Fälbictung.
Mit Bezug anf das diesgerichiliche

Edilt rom 8. Iä»ner 1866, Z 17, wird
lilkalmt gemacht, daß in der ErclutionS.
fache ocr gianzieka Wüwe (5asags<nide,
durch Herrn Dr. ̂ 'ozar von <IU,ppach. ge.
gen Gcl)r»> Moze Ul,m Heioeiisch.'st l ' l".
25)7 fi. 25 lr. o. W, die zweite flekulwe
Fiilbictung der dcm ^cßleru geyörigen
Rcalüälen am

3 0. M a l 1 8 6 6 ,
früh 9 Ubr.^iu dcr Gerichtskanzlei stall-
finden wird.'

K. k. VezirkSaml Wippach als Ge>
richt, am 2. März 1866.

(1147—2) Nr, 3093.

Kuratorsbcftcllung.
Ve>» dem k. k, Vczirk>?anuc Stein als

Gericht wird kimv gemach!, dab das k. k.
Landlsgericht iu i/aibach den Alcr, Mej^c
ucm K>ell; >il^ Verschwender crtlärt babe
lind daß ocmsclben Herr A!cr. «Nern pon
Kaplavas als Kurator aufgestellt wrirde.

K. l . Bezirksamt Stein als Gericht
am 12. Ma i 1866.

(1117—2) " Nr. 7 3 0 . '

UebertnMMss der
drittcll crck. Feilbietunq.

Von dem k. k, Bezilksamle ^ancjtr.^ als
Gericht wird l'i,mit blkar.nt gemacht, daß
t>ie in der Erekulionosache der Margarelb
Cottar und des Michael Marolt. alö Vor<
münder dcr Fran; Cotlar'schen Pupillen,
durch den Machthaber Anlon Kacian, ge-
gen Johann Kubar uc»n Stojansli^'erh
wegen 46 ft. 20 kr. auf beule angeord-
nete dritte erek. Feilbietuug der a/gue«
vischeu, im Grundlniche der Herrschaft
Tliurnambart sul» Nttf. »Nr. 81 uorkom'
mlndcu Hndlsaliiät auf den

2 2. I u n i 1 8 6 6
übertragen wird.

K. k. Bezirksamt Laudstraß als Ge»
licht, an, 2. März 1866. ̂
(1064—3) ' - ̂  ' Nl. 5378.'

Exekutive Feilbietung.
Vom k. k. städl. deleg. Bezirlsaerichle

l'aibach wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei die erekutioe Fcilblctring der

dem M>chael Padcr uon Pece geböri^n,
im Ginndl'nch Sonnlgg.<>ul) Nrb.'Nr. 22,
Ein!. «Nr. 562 vorkommenden, gerichtlich
auf 2084 ft. beweriheten Realität bewil-
l i g t , und es srlen zu deren Vornahme
drei Tagsahungen, und zwar auf den

3 0. M a i ,
3 0 . J u n i uud

1. A u g u s t 1 8 6 6 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
biergerichlS mit dcm angeordnet worden,
das die Nealilät bei dcr ersten nnd zwel-
le>, Tagsahling nur um oder ül>er den
Schäynngsruertb. bei der dritten aber auch
unter bcmsrlben dem Meistbietenden biutan»
gegel'en würde.

Das Sckä'yüngsproiokoll, der Grund-
buchsertrakt und die Lizitalionöbedingnisse
können birrgerichls eingesehen werden.

ss. k. Nädt, drleg. Bczirksgerichl Lai '
bach, a,n 19 Mär ; 1866.

Angekommene Fremde.
3l,n 14. Mai.

N t a » t I ^ i e n.
Dic Herren: Baron Spiiuttc, l. k. Haupl^

N1NNN, uon Klcia/nfnrt. — von i!rhmann, l. l.
Olirrlirntcnant, uou Nndolf^wcrlh. — Potuinig,
von jtralan. — Petsche, Handrlillnalin, von Laas.

E l e p h a n t .
Die Hencn: Hostn,g. Kanfinann, uc>n Wien.

— Maicr, Kanfinann, von Graz. — Linden^
bng. Schanspieler, von Tnrst. — Irntncr,
Handelsmann, von Nudolföwrrlh. — Zenutti,
^anineistcr, von Ratschach.

Tie Francn: Gräfin Sauercnwn, Gllt^lie-
sitzcrin, von Padua. — Gräfin Lichtender^ vott
Hallerstein.

Mohren.
Herr Hollmaun, AahnucanUer, von Wien.

Lotto îcliung vom 16. Ma i .
Trieft: 3» 4<> 45 7tt 2V

N Ü l f t l l V l l l U ) ! . W i e n , I.'i. Mai. Sämmtliche Papiere wnrdcn perzenNucisc hoher bezahlt, während Divisen und Valuten um 2 bis 3"/, fielen. Geld flüssig. Geschäft mäßig.

Veffeutltche Gchul».
6>»l> V««r«

I n offcrr. Wäbrung , j« 5 ' . 47,75 4 v - -
detto rllclzahlbar '/. „ 99.10 99.30
detto ilictzahldllr von 1864 7150 72.—

Gllbtr'ssnlth,!, „l'n 18C4 . 6«.— «8.—
Silberanl. 1865)(ssrce.) rilchahlb.

in 37 Jahr. zn 5 vLt. für 100 ft. c6.— «8,—
Nat.<llnl.mit ^an.'(il)UP. zu 5 ' , 5? 25 59 75

„ ., „ «pr -Coup. „ 5 „ 59.50 59 50
MetaNiques . . . . „ 5 „ Ü3.^5 iiil ü0

bltto mit Mai-Coup. „ 5 „ 50.— 5s! 50
ditto . . . . „ 4 ,. 45» 25 45 50

Mit Verlos, v. 1.1839 . . .121.50,2^ ! , - .
„ „ „ 1854 . . . 69 — 70,—
,. „ ., 1860 zu 500 st. «9 50 ljli.kO
,. „ „ I8W „ 100,, 73 50 74.—
.. ., .. 1864 „ „ „ 53.— 58.10

" . „ „ 1864 „ 50 ,. - . - - . - . .
tzomcMtntenjch, zu 42 l.. «u«tr. 15.— 14.—
ll. dtt Hronländ.r (für 100 ft.) Gr.-Tntl.-Oblig.
Nledli'Ocft.rrcich . . z,. 5«/ 79.59 >j, __
Ober-O.fttrr.ich . . ^ 5 ' , ^ 5 0 5,2.—
Salzburg 5^ 7 g . . 7 f t _
!̂/̂ <>'t«, . . . ,u 5 ,. ^ 3 . - . 84.—

M ü w " . . . . „ b* . 75— 7 7 . -
Gsh!«,1e» . . . . „ 5 „ t>7. - 88 —
S t c i e r m a r k . . . . „ 5 „ 82. — ft4.—
Tirol „ 5 „ 95.— 95,.—
.ssärnt.. Krain, n. Klistnl. „ 5 „ 82.— ß5.—
Ungarn „ 5 „ 59.75 60 50
Trm?scr-Vanat . . „ 5 „ 58.— 5s!.—
Kroatien und Slavonien „ 5 „ 64 — ^5 —
Oalizic« , 5 « 56 - 57..,.
S>l'be«bmgst, . . . „ 5 „ l)4,— 5 5 . ^
Äukcwina . . . . „ 5 ./ 55. . . 5^ _ .
ling. m. b. V . 'L . 1867 „ 5 „ 56.— 57. . .
Tcm.V.m. d. V.'l5.1867 „ 5 , 55 25, 5^.50
VcnllianifcheS?lnl. 1859 „ 5 .. 85.— W.—

A k t i e n (pr. Stück.)
ylalionalbaxl 660. 6 6 2 -
.ffredit-Nnss^li zu 200 ss. ö. W. 1^6.50 Iiill.80
N ü Escom.-Äfs. <.5.00ü.ö.W.d20- k»25.-
K. stltd..Noldd. .̂ 1000 si. 0>'. Vi.144? -1449. -
S.-(3.-G ,,200>l.CM.o.500Fr. I4'».50 149.70
Kais. Ws . 'V . zu200»<.EM. 100. - 1<)2.-
E>,d.,nordd.Vsrb-Ä.2N0 „ 80.— 8 l .—
Esld.St-, l.-ven u.c.-it.iz. 200 fl 153.— 1f,5. -
<2a>. ,ssarl-i!libw.-V.,. 200 tl.<ßM.i4^.25 14tt 50

Oest.Don.-Dampffch.-Vls. " « 4"?.— 409. ,.
Oeft,'N't'lch, rk'yd m Trieft Z I 135.— 140.—
Wim. Dampfm.-Aktg.500fl.ö.W 350,— 370.—
Pefter Kettenbrücke . . . . .— 3>0.—
Vöhin. Wcstbahn zu 200 <i. . 124— 126.-
Theibl'ahn-Mlicn zu 200 ss. C. M.
m. 140 N. (70"/,) Einzal,!»,,^ 147.— —.—

Anglo-Anslria Banl zu 200 fl. 59.— 60.—
Wnl>,-E;crno:uitzerzn 200 si, ü.W. - - .— 8/.—
Pcft-̂ 'osonczcr Aktim . . . - . — . . . . . .

<Vfandl»ricfe (sür 100 fi.)
National ) 10jal,ria,c v. I .
banl auf 1857 zu . 5'/« 104.50 105.—
E. M. 1 vsiloöbait 5 „ 86.— 86 30

Nationalb. aus ö. W vnloöl'. 5 ,. 82 — 82.50
Nnq. Vüd.'Klfd.-Antt. ,u 5 V, „ 69 50 7 0 . -
M g . üst. Vodrn-Credit'Nnstalt

Ucrlosbar zu 5°/« in Silber 100.— 102.—
ilofe (pr. Stuck.)

Kreb.'Nnft.f.H.u.G.zu100si.ö.W. !,5.50 96,50
Don.'Dmrfsch.'G.zu100si.(§'Äi. —.— 76.—
Stadtqem. Ofcn „ 4 0 „ ö . W . - . - 22.—
Eftcrhazy .. 40 „ C.M. — . - 60,—
Ealm .. l0 „ .. —.— 25 —

Palssy zu 40 sl, <5.M. . - . - 2 1 . -
Mary „ 40 „ „ . - . - - 2 1 . -
Tt, Geiiois „ 40 „ „ . --.— s i - " "
WiudischgrHh „ 20 „ „ . —.— 15.^
Naldnein ., 20 „ „ . - . - 1?-"
Ktsslcvich „ 10 „ „ . —.— 10.""
Rudolf-Stiftung 10 ,. .. . 10,50 11.̂ 7

W e c h s e l . (3 M,">«<e.)
Augsburg für 100 ft. sudd. W. 110.75 I N - ^
Fr>.nff,nta.M. 100sl. dctto , 1 l . — U l . > "
Hamburg für 100 Viarl Vanco 9 6 , - !«' "
London für 10 Pf. Sterling . 121,50 1 2 9 ^
Paris, für 100 Fr>mlS . . . 52.— 52-^

ssours der Geldsorten.
Gsld Waan

K. Münz-Dufalen 6 ss. 24 lr. 6 st. "5 " .
Kronen . . . — „ — „ — „ ^- "
NavolronSb'or . 10 „ 67 „ 10 „ ^8 „
Ruff. ImpcrialS. 1 0 , . 8 8 . , 10 „ 90 „
V.rcinSthalcr . 1 „ 95 , 1 ,. 96 ,>
Silber . . 130 .. — ., 130 ., 50 „

Krmnische GrundcntlastungS - Obligationen, P"^
valnotirung: 82 Geld, 86 Waa« , .

Drucl und Verlag von I g n a z v. K l e i n m a y r nnd F e d o r B a m b e r g in Laibach.


